
bruch in dem aße VOoO und mıt-Schweıigen und tıllem Zeugnisgeben
auf dem Hıntergrund des sogenannten reißend se1in wırd, ın dem WIT den
Atheismus verstehen Sınd. der ıne Nächsten als Anruf (jottes vernehmen
Begegnung mıt den Konfessionen, mıt und als Ort WASGTE Lebenshingabe be-
der Relıgıon und mıt dem Glauben greiıfen können.“ Dafür stehen In cdieser

Broschüre cdıie visi1ionÄären Aufbrüche,schon Sal nıcht zuheß. Dennoch War

dort dıe Kırche eın Ort der X1S- dıe Kırche im Lernprozess ıhrer
tenziellen Lebenshingabe vieler. Nun eigenen geistlıchen Erfahrungen

sehen und den Gei1lst (jottes In Uulls undkam dıe Öffnung: Eröffnet S1€e Freiheıit
oder Erfahrung mıt einem Säku- gegenüber dem Nächsten wırken las-
larısmus? DiIe Beıträge sınd mehr als SCEH

authentisch: wırbeln S1e doch immer Geor? Schütz
wıeder 1ICUC „Denk- und Luftströme‘‘
einem selbst auf. Vıele Schlagworte Brıgıtta Kleinschwärzer-Meister, na
kann 111a nıcht eiınfach überlesen, Ian 1mM Zeichen. Katholische Perspek-
11USS S1e durchmeditieren, Ian [11USS t1ven ZUT allgemeınen Sakramenten-
hıineinhören, Was die perspektivischen lehre In ökumeniıscher Verständigung
Gedankengänge ıhrer eıt für ıne auf der rundlage der Theologie Karl
HNECUC mi1issionarısche Aufgabe, für ıne

der katholischen
Rahners. Lut Verlag, Üünster 2001
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Pastoral bedeuten; das he1ßt auch, dass Vıiele sprechen VOl einem Stillstand
Katholiıken In Ost und West wıeder in der Okumene. DIie vorliegende Dıss.
deutliıcher auskunftsfäh1g, bekenntn1is- pricht ıne andere Sprache, indem S1e
fähıg und zukunftsorentiert se1n mMUS- versucht, ausgehend VonNn den bestehen-
SCIl, Rechenschaft VON ihrer Hoff- den, In der Lehrverwerfungsstudie und
NUNeS abzulegen vgl etr 3:15) den sıch mıt cdiesen tudıen auselnan-

Nun vereıint in Ost und West mussen dersetzenden Stellungnahmen benann-
WIT uns iragen lassen, ob WITr nıcht be1l ten Dıvergenzen In der allgemeınen
allen menschliıchen Strukturierungen, Sakramentenlehre weılıterführende As-
Verwaltungen, Programmen, Events, l10- pekte für eın ökumeniıisches Verständnıs
kalen und regıonalen Strukturen den der ‚„„‚sacramenta in genere“” SEWIN-
lebendigen Gel1st (jottes unter den Men- IIC  S In systematıscher Sıcht ırd diese
schen vernachlässigt haben Die Kurz- Arbeıiıt VON einem umfassenden katholı1-
formel ‚Jesus Christus*‘ 1st nıcht 11UT das schen Interpretationshorizont der Theo-
Bekenntnis schlechthın, sondern ist logıe arl Rahners, mıt Argumentatıon
der Inhalt der Frohbotschafi und nge- und rgebnıs der Lehrverurteilungsstu-
bot über alle Zeıten hinweg, das uns dıie bzgl der allgemeınen Sakramenten-
hinterlassen hat Dazu bedarf lehre konfrontiert. Dabe! sollen dre1
der vertrauensvollen, ex1ıstenziellen Off- Ziele erreicht werden: Es soll ıne
NUNS für den Heılıgen Geist, der uns katholische akramentenlehre
führt und auch in iıne u Verant- werden, die über 1ne exklusıve „„WESL-
wortung In Sanz Deutschland räng lıche“ Sichtweise hinausgeht Es soll
Bıschof Wanke meınt ın se1lner Eınle1- ıne Weıterarbeıt sogenannten „dıf-
(ung „Schließlich bın ich der Überzeu- ferenzilerten ONsens“ vorangetrieben
SUNg, dass miı1iss10onNarıscher Auf- werden. Dıie erarbeıtete Perspektive
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versteht sıch als Angebot evangelı- keıt der gottesdienstlichen Formen.
sche als auch katholische Partner, dıe esumee und Ausblick (69011) Abkür-

ökumenıschen Dıalog beteiligt S1nd. zungsverzeıchnıs Lıteraturver-
Dıie Arbeıt lıedert sıch in dre1 Teılle zeichnıs und Personenregıister

Der eıl referljert Arbelıt, ethode beschlıießen die Arbeıt.
und Ergebnisse der Studie ‚Lehrver- Dıie besprechende Dıss. besticht
urteilungen kırchentrennend?“ und durch hre systematısche Kraft. ezep-
zeıichnet Weg und Rezeption der tionsgeschichte sowohl der Lehrver-
gemeInsamen Erklärung ZUT Rechtferti- urteılungsstudıe qals auch der (Geme1in-
gungslehre nach (411) ugleıc. wırd Erklärung werden gul aufge-
der Iraktat ‚„Sacramenta In genere“” als arbeitet. In NCUECICT eıt zıieht der Irak-
Gegenstand Öökumeniıischer Theologıe tat der allgemeınen Sakramentenlehre

das Interesse der ökumeniıschen heo-dargeboten, denn die allgemeıne Sakra-
mentenlehre erscheınt als Punkt, amn logıe auf siıch. Die vorhegende Dıss
dem verschlıedenste Kontroversthemen ze1ıgt Weıte und Dynamık der Rahner-

schen Theologıe 1m Blıck auf den Ööku-aufeınandertreffen, dass dıe Miıttel-
stellung‘ der Sakramentenlehre ZW1- menıschen Dıalog auf. Dem Rez ble1-
schen Rechtfertigungslehre und Amts- ben WEeI1I Fragen: FEınerseıits stellt sıch

dıe rage, ob das Kapıtel „Eucharıstie-theologıe ıIn der Lehrverwerfungsstudıe
nıcht 11UT ıne rein aäußerlıche, ghlıede- feler in eıner ‚Notsıtuation ““
rungsbedingte, sondern gew1ssermaßen WITKI1C ıne ökumenische Fragestel-

ung meınt oder ob damıt nıchtauch inhaltlıch iıne solche ist‘  .66
passant innerkatholische Fragen (Z.DDer zweıte e1l referlert sehr usführ-

lıch Rahners Sakramentenlehre. Diese Eucharıistievorsitz) beantwortet werden
Sakramentenlehre., dıe auf eiıner nto- sollen. Andererseıts bleibt die rage

eInes lıturgiewıssenschaftlıchen Defi-logıe des ymbols basıert, erscheımint der
zıts Rahners SakramentenlehreVerfasserin gee1gnet, ,, sowochl eine

katholıiıscher HE entsprechende als zuze1ıgen, da Rahner in seıinen Über-
legungen dıe Fejerform des Sakramen-auch ine die Offenheit und Dynamık,

welche dieser Lehre selbst innewohnen, talen nıcht ausreichend berücksichtigt.
„treiıllegende Eınbettung des Sakra- Insgesamt ıne sehr eindrücklıche und

csehr gulte Arbeıt, der iıne breıte Rezep-mentenverständnisses 1n den zugrunde- t10n selıtens der ökumenıschen Theolo-hegenden Interpretationshorizont
e1isten““ Im drıtten Teıl werden g1e wünschen bleı1bt.

olfgang Müllerzunächst dıe Ergebnisse der Lehrverur-
teılungsstudıe vorgestellt I; 188981

S1e muıt der Sakramentenlehre Rahners olfrıe Maron, Ignatıus VoNn Loyola
1ın Dıalog bringen (586f£f) Hıerbei Mystık Theologıe Kırche. Van-
kommen dıe klassıschen Themen der denhoeck Ruprecht, Göttingen
allgemeınen Sakramentenlehre ZUT 2001 3()1 Seıiten. Gb EUR 34 ,— .
prache Eınsetzung, Verständnıis, Wiır- ‚„‚Bewundert viel und viel gescholten,
kung, S1ıebenzahl der Sakramente SOWI1E Helena, Vom Strande komm ich,
dıe 59l D' operato-" als auch die WIT erst elandet sınd““ betritt in
„character indelebıilıs  ..  Lehre, aus WEe1 cdie antıke „ftemme fatale  caallge-
me1nes Priestertum und Veränderlich- C611 1icht cdie Szene. Seıiit Jahrzehn-
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